
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Informationen für Eltern
Digitale Erhebung der Lernausgangslagen 
in der Jahrgangsstufe 6

Lernausgangslage



Was ist das Ziel? 

LeA.SH 6 – Lernausgangslage 6 – ist 
ein Verfahren, das bei jedem Kind 
grundlegende Kompetenzen zu 
Beginn der 6. Jahrgangsstufe erfasst. 
So erhalten die Lehrkräfte frühzeitig 
ein klares Bild der individuellen 
Kompetenzen, um den Unterricht 
passend gestalten zu können.

Lehrkräfte können mit LeA.SH 6 
frühzeitig herausfinden, in welchen 
Bereichen die Schülerinnen und 
Schüler Unterstützung benötigen, um 
gut weiterlernen zu können. 

Nach der Durchführung von LeA.SH 6 
passen Lehrkräfte ihren Unterricht 
und die Fördermaßnahmen an die 
Bedarfe der Kinder an. 

Worum geht es? 

In LeA.SH 6 geht es um sprachliche  
Kompetenzen, die jedes Kind für ein 
erfolgreiches Weiterlernen in der 
weiterführenden Schule benötigt.

Die Kinder bearbeiten Aufgaben  
zu Lesegeschwindigkeit, Lese­
genauigkeit, Leseverständnis und 
Rechtschreibung.

Wie und wann wird LeA.SH 6 
durchgeführt?

LeA.SH 6 wird in ganz Schleswig-
Holstein innerhalb der ersten acht 
Schulwochen der 6. Jahrgangsstufe 
durchgeführt. Jede Schule legt selbst 
fest, an welchen Tagen LeA.SH 6 
stattfindet. 

LeA.SH 6 dauert ungefähr 35 Minuten 
und wird am Computer oder Tablet 
durchgeführt. 

Die Kinder werden von den 
Lehrkräften darauf vorbereitet,  
dass LeA.SH 6 stattfindet. Eine 
besondere inhaltliche Vorbereitung 
ist nicht sinnvoll, da es um die 
Diagnose der Lernausgangslagen 
geht. 

Es werden keine Namen der Kinder 
im System gespeichert. Die Lehrkraft 
ist die einzige Person, die das 
Ergebnis einem Kind zuordnen kann. 

Wie geht es nach LeA.SH 6 weiter? 

Die Lehrkraft kennt durch LeA.SH 6 
die individuellen Lernausgangslagen 
der Schülerinnen und Schüler und 
sorgt anschließend dafür, dass jedes 
Kind passgenau unterstützt wird. 

Die LeA.SH-Ergebnisse fließen nicht 
in die Beurteilung der Kinder ein.

Ansprechpersonen

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
die zuständige Lehrkraft Ihres Kindes.  
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